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ALBULAZONE. 569

Die Schuttquellen sind, was in Anbetracht der mächtigen
Schutthalden nicht verwunderlich ist, sehr häufig (Albulapass
und überall am Hang zwischen Val d'Es-chia und Sulsanna).
Sie verfügen meist über hohen Kalkgehalt, was in der Bildung
von versintertem Gehängeschutt zum Ausdruck kommt.

Schichtquellen sind auf Arschaida und in Val d'Es-chia
vorbanden. Als Sammelgebiete dienen die Dolomite und
Rauhwacken der Castellschuppe und der Montisellofalte. Auch hier
ist hoher Kalkgehalt gewöhnlich und zeichnet sich in den
Quelltuffmassen von Arschaida ab. Sie treten immer über Perm
und Karbon aus, was in der Castellschuppe deutlich zu sehen
ist. Für die Montisellofalte ist diese Tatsache weniger genau
festzustellen.
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